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Bei einigen Gymnasien wäre es ohne zusätzliche Klassenbildung und/oder ohne Überschreitung des 
Klassenteilers von 29 (bis 33!) zu einem Losverfahren gekommen. 
Es kann bei einem Losverfahren mit großer Wahrscheinlichkeit vorkommen, dass an Schulen mit besonderen 
Zweigen - etwa Musik - gerade Kinder ausgelost werden, die diesen Zweig - für den es ja an benachbarten 
Gymnasien keine Alternative gibt - gewählt haben. Das gilt auch für Kinder, deren Eltern bewusst ein 
Gymnasium mit Englisch als Eingangssprache gewählt haben - z. B. weil bereits im nächsten Schuljahr ein 
Umzug in ein anderes Bundesland bevorsteht. Die Schulleiter der Gymnasien im Saarland treten für eine 
„Härtefallregelung für begabte Schüler“ ein, wonach Schülerinnen und Schüler mit einer Empfehlung zum 
Besuch des Gymnasiums, bevorzugt aufgenommen werden. Damit wären die Bedingungen mit denen des 
Schengen-Lyzeums vergleichbar. Dort wurde - bei einem Klassenteiler von nur 27 - ausschließlich unter nicht 
empfohlenen Schülerinnen und Schülern ausgelost. 


